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Privat Verkauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnet, bietet hierdurch
Seine herrliche Bauerei,
gelegen in Wcisenburg T.Hnschip, Lecha Caunty,
durch Privat Handel zu» Verkauf an z dieselbe
gränzet an die von Allentaun nach
Hamburg, und an Lände»,von Daniel Werth, I.
Walbert und andern, LI Acker, <n<hr
oder weniger, L Äcker dM»n sind herrliche Wiesen,
der Nest lst vom besten Bruland, in der Gegend,
in kleine schickliche Felder getheilt, und im besten
Cultur-Zustande und überhaupt In alle» Hinsich-
ten 'n der besten Ordnung. Die Verbeßerungen

Zwei zweistöckigte Wohnhäuser,
eine von Steinen, so gut wie neu,
andere Främ, ebenfalls sehr gut,

eine gute steinerne Schweizer - Scheuer, neuer
Wagcnscheppcn, Schwei,, und andere Ne-
bengebäude ; wie auch ein guter Baumzarten mit
allerlei vom besten Obst, so wie ein Sprurgh.ius,
mit guter Springe, und guter Brunnen ist nahe
dem Haus.

Ebenfalls: 10 Acker Holzland,

send an Länder von Benjauiin Grim, Henry Sell
und anderc; es ist dies heirliches Holzland.

Das Ganze ist vortresfl>chcS Eigtitthum, und
kauflustige sollten dajjelbe jedenfalls besehen, ehe
sie sonstwo kaufen.

Die Bedingungen und das Nähere überhaupt
erfährt man bei l ein Eigenthümer.

Salomon H. Appel.
Oktober 19. naim

zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine herrli-

che Bauerei durch Privathandel zum Verkauf an.
Dieselbe ist gclcgcn in Lecha Caunty, an der Stra-
ße die von Bethlehem nach Mauch Chunk und al-
so von Bethlehem nach Catasauqua führt, und ist
begränzt durch Länder von Edward Cle»ell, John
Schweitzer, Joseph K«<chner und anderc.

Die Banerci enthält 70 Acker
und einige Ruthen, jeder Fuß derselben ist in ei-
nem hohen Cultur-Zustande, und es ist überhaupt
reicher Kalkstein Boden. ?Die Verbeßerungen da-
raus sind

Ein großes Främ - Wohnhaus,

große SchweitzerScheuer, ein gro-
ßer Pferdestall und WagenhauS.?Ein niesehlen-
der Brunnen und 3 Cisterne befinden sich ebenfalls
bei dem Hause und der Scheuer, und so ist auch
ein vortrefflicher Obstgarten darauf, welcher al-
lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befin-
det sich auch eine Seiler - Preße mit einem guten

Das Eigenthum liegt l i Meile von Bethle-
hem, 3 Meilen von Catasauqua und 4 Meilen
von Allentaun, und daraus sieht man, daß man

Pen Maikt nahe hat. Diese Bauerei kann in
keiner Hinsicht in diesem Theile des Staats über-
treffen werden.

Unterzeichneten anruft der selbst darauf wohnt.
Die Bedingungen können gemacht werden, so

daß sie paßen.
Daniel Nagel.

VS'Wird das Eigenthum nicht bis zum 2ten
Oetober durch Privathandel »erkauft, so wird es
dann um l Uhr des Nachmittags an gemeldetem
Tage auf öffentlicher Vendu verkauft.

August 3. nq4m

Privat - Verkauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine
Herrliche Banerei,

gelegen in Ober-Saucona Taunschip, Lccha Caun-
ty. durch privat Handel zum Verkauf an ; diesel-
be ist begränzt durch Länder von Samuel Seider,
Peter Sell und Abraham Sell ; enthaltend 58!
Acker. Davon sind 8 Acker vom besten Holzland
und >1 Acker herrliche Wiesen. Der Rest ist vom
besten Bauland, in kleine schickliche Felder getheilt,
im besten Cultur-Zustande und überhaupt in allen
Hinsichten in der besten Ordnung. Die Verbes-serungen sind

Zwei gnte Wohnhanser,
eine zweistöckig und das andere

eine gut» steinerne Scheucr,
ein «lall, so wie alle anderc Nebengebäude. Es
befindet sich allerlei vom besten Obst auf dem
Lande?gleichfalls eine gute Springe, und ein gu-
ter Brunnen nahe dem Wohnhause, und so fließt
auch eine Creek durch daßelbe.

Es ist dies vortreffliches Eigenthum, und Kauf-
lustige sollten daßelbe jedenfalls besehen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Die Bedingungen und das Nähere überhaupt
erfährt man bei dem Eigenthümer.

Henry Sell.

An Auszehrende
und Nerven-Leidende.

<S. Eiithbcrt,

April IH. 18M. nqbv

Schätzbares
Grund-Eigenthum

auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Samstags den tsten December nächstens,

um 1 Uhr des Nachmittags, soll aus dem Eigen-
thum selbst, folgendes beschriebene Vermögen auf
öffentlicher Dendu verkauft werden -

No I -Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen in der Stadt Allentaun, und zwar an der
östlichen Seite der William Straße; gränzend

westlich an die William Straße, nördlich an eine
Lotte des Samuel Miller, östlich an eine öffent-
liche Allcy, und südlich an Grund von Hrn. Lau-
tenfchläger.?Die Verbesserungen daraus sind:

Ein zweistöckigtes backsteinern
W o I) n h a u s.
an die besagte William Stra-

ße, mit einem angebauten Frä ! »Schap. Gleich-
falls ein Främ Wolinhanö an dem östli-
chen Ende der Lotte, fronten» an eine öffentliche
Alle». Die Lotte enthält 3V Fuß in der Fronte
an der William Straße, und in der Tiefe 23V.

No. 2.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der westlichen Seite der Margaret tha
Straße, der besagten Stadt; gränzend nördlich
an eine Lotte von Christian Weber, westlich an
eine öffentliche Allcy, südlich an eine Lolte von
Reuden Musik und östlich an besagte Margare-
tha Straße? enthaltend in der Fronte 28 Fuß 9
Zoll und in der Tiefe 240. Die Verbeßerungen

Ein zweistöckiges backsteinernes
Wolinka « s>

Die Lotte ist gut versehen mit ange-
zivcigtcm Obst, darunter auch verschiedene Pflau-
men und Kirschen-Bäume, u. s. w.

CS lst dies das hinterlaßene liegende Eigen-
thum der verstorbenen RachelScholl, letzt-
hin von besagter Stadt und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung durch

G.H. Scholl, Ex'or.
November 7. nq3m

Neue (Hüter.

ständigen Zlsiorlement vei> Winlcr - Sötern rcn al-
len Sil'lS, Mustern und Schanirungen. Ihr Stock
bestellt auS
Cassimeres, Seide VestingS der neuesten Styls,

Tuch von allen Farben, Halsbinden, CravatS,
und kurz allem was zu einem Manns - Anzug

S c>be cht? daß ie ll i fli B

Fertige Kleider.

Trorell u»d Metzger.
Allentaun. Nov. 7. !s«>. nq!I

N achri ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Executoren von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen R e u b e n B u tz, letzthin von Nieder-
Macungie Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden sind. ?Alle diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hie-
mit aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen
und abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmä»
fige Ansprüche haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche inneihulb dem nämlichen Zeitraum wohlbe-
stätigt einzuhändigen an

John D. Butz, >

Reiben D. Butz. j ors.

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Exeeutor von der Hinterlaßenschast des verstorbe-
nen GeorgeHittel letzthin von Süd-Whe!?-
hall Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden ist.
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hinterlaßenschast schuldig sind, sind hierdurch auf-
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, ? Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

David Gchman, Ex'or.
November 7. »6m

Der große Schuh.
Wer Stiefel oder

M , Schuhe braucht, kann
I , , eine große und schö-

«U ne Auswahl von allen

W»». Arten Stiefel,Gai-
tero u. Schuhen,

so wie auch alle Arien Gumschuhe. und zwar an

den niedersten Preißen kaufen, wenn er bei dem
Unterzeichneten, einige Thüren oberhalb dem Court-
hauS, in Allentaun, anruft. Vergehet es also
nicht und rufet an, am Schild des großen Schu-
hen, und dann urtheilet für Euch selbst.

Jonathan Reichard.
October 24. nqZm

Zollikoffers-Gebetbuch,
soeben erhalten und billigzu verkaufen bei

Guth und Helfrich.

Kleider mnchen Lent«
Ei» großem in Kssentaun!

Neue Waaren für den Herbst und
Winter!

150» Sack - Röcke ; 2000 Frack - Röcke;
1500 Ueberröcke ; 2000 Paar Hosen;

2000 Westen,
Von allen Farben und Preisen, beste Arbeit und

nach den neuesten Züschen?. WaS nech das B.tte
ist, unter diesen tausenderlei Kleitungkstl cke.i besin-

wer es vorgehen sollte. sich seine Kleider anniesseil
lassen, der wird gleichfalls auf eine superfeine
Weise bedient werden, an Preisen worüber sich li«

Da sieht man vom besten und schönsten Cassünct,
reo 2S bis 5(1 Cents Jard und da« ist doch
wuh.hastig billiggenug.

Nun kommt Alle, und urtheilet filr Euch selbst ?

wie gesagt, so gethan ihr werdet finden daß ihr
euch suiten könnt wie ihr es wllnscht.

Unser Waarenlager ist gerade der

Qbb-Kellotv-Halle
»er Charles, immer bereit sind alle« zu thun
um ihre« Tustomcr« volle Satisfaitio« zu geben.?
Niemand braucht zu kaufen, dernichtwill. ?daader

Kleiderhändler
H. Schnurman,
Eharlcö Neuhard.

Vergeßt den Ort beileibe
ist gerade gegenüber der Odd-Fellow
Halle, Allentaun.

Allentaun, Sept. 19. N.,?lm

Zwei schätzbare Büchlein,
sind soeben in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich z

?Biblisches Frage-Büchlein/
für Kinder über das neue Testament, in deutscher
Sprache, und

?Gebete für SonntagS-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei S a m u e l H e ch-
le r. Sie find sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Gull) und Helfrich.
Allentaun, August 3.

S. lell nnd Sohn
Haben nun bei ihrem großen Stock ron Cabi-

net-Waaren, den größten und schönsten Stock
Fen ster-Schäde-FixtureS, der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of-
ferirt wurde, welchen fle 25 Pereent wohlfeiler
für Bargeld verkaufen, als irgend ein anderes
Haus in der Stadt. So rufet an und besehet
dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.

S. Seil und Sokn.
März 7, 1860. nqbv

Messer, Gabeln, WaiterS, Lichterftöcke,
Lichtscheeren, Biegeleisen, Kaffee - Mühlen,

Schecren, Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,
Spring'Waschklamnitn, Maus- und Nattenfallen,
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel,
Kohlensiebe, Kohlenschaufeln, Mühl- und Hand-
fägen, Hobeln, Hobeleisen, Meisel, Bohrer, Beiß-
zangen, Beile, Mauerkellen, Feilen, Aexte Schleif-
steine von der besten Art, Kettenstränge, Hobel-
bankschrauben, Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist-
gabeln, Baumwoll und Hänfen Fisch-
garn und anderer Twine, und überhaupt ein voll-
kommener Vorrath von Eisenwaaren, zu haben bel

I. B. Moser.
blaue, schwarze und grüne Farbe

zum Färben. Alle Arten von Mediz i-
nen, Persumerien. Gutriechende Trop-
fen für auf Schnupftücher. Haa r-O el, Bar-
b i e r- und feine W a s ch 112 e i 112 e, G e st ch t-!
Pulver und Zahnbürsten, Backpul-!
ver, Ofenschivärze extra Qualität, zu haben bei

I. B. Moser.
Flohes und gekochtes Leinöl, gepreßt von
" amerikanischem Flachssaamen, viel besser als
von ausländischem Fiachssaamen, Kitt, Fenster-
glas, Blelweis trocken und in Oel, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei

I. B. Moser.
N- ?lch mache alle Käufer darauf auf-

merksam, daß ich gute Waare mit ungemein kei-
nem Profit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Pläpen die Sachen besteht und dort kauft, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.

I. V Moser
Oktober 3, !86v. nqtiM

Fleisch-Mühlen und Aepfel - Mühlen zu
? haben bei

I. B.Moser.

Hnrrali für Alt Heidelberg !

Jubelfest Ball.

Die tctahrten Bürgn von Heidelberg und den
angrSnzenden Taunschips, haben beschloße» auf
Samstag« den Lasten November, am Gasthause
von O w e n A. M i ll c r, w Germaniville, Le-
cha Eaunty,

Ein Jubelfest und Ball
zu veranstalten, woran elne große Anzahl der äl-
testen Bürger Antheil zu nehmen gedenken. Alle
gute Bürger, Alt und Jung, Im ganzen Cannty,

sind eingeladen dem Feste beizuwohnen. Die
UnlonviÜe Braßbande wird gegenwärtig sein um

das Ganze zu verherrlichen?und überhaupt wird
nichts untcrlaßen werden um den Tag recht ver-
gnügt zu machen.

Die Lommiltcc.
VS"N. B,?Zur nämlichen Zeit soll ein Frei-

heits-Pfahl aufgestellt werden.
Nov. li.

Großes Scheibenschießen.
Aus Freitags den 30ste» No-

-5 vember und Samstags den lsten
- > December nächstens, soll am Hause

von I o st a h F. G u t h. il>
Lecha Caunty, eneS

großartigsten Tchribenschießen
HM statifinden das noch je in diesem

Cauntv stattfand, und die? zwar
'MM
° in <>>old und Silber,

Igezogenen Büchsen auf llXl
Schritt, Glatt - Büchsen auf 55

Schritt, und mit Schrot auf st) Schritt, wozu
alle Scharfschüssen und Liebh.bcr solcher Vergi ü
gen in der Nähe und Ferne eingeladen sind ?be-
sonders aber die Allcntauner und Texas Frel«
Hand Schüssen.

George Bitting, Aaren Gnrh,
Franzis Bitting, Daniel Fischer,
Thomas Bitting, Nathan Peter,
Edward Bitting, I. Ahnewalt,
I. B. Kemmerer, S. Kleppinger,
A. Morey, Levi Weaver,
Owen Koch, (sHarles Schleier,
H.'NI'Y Wainbold, I. Rnmfeld,
Tilgh. Schleter, R. Sensinger.

Tchulhaus - Einweihung.

eierlich eingeweibt werten, bei welcher Weligen-
>eit verschiedene fremd« Prediger gegenwärtig siin
ird Neden hellen w>»lcn. Tas christliche Pub-
>kum ist herzlich eingeladen beizuwohnen.

Peter Schneider,
Christian Kistler,
Joseph Gift,
George Sittler,

N. werden bei dieser Gele-

eduldet.
November 2»>

ip, Lech» Eaunty, und zwar auf Samstag« den
!en December, um >s(>,(>l)t) Backsteine zu bren- >
n, für den Bau einer reuen Kirche. Backstein- j
mner belieben hieven Obacht zu nehmen. Der!
lrchenrath ist ebenfalls eingeladen sich pünktlich
zufinden. Auf Anordnung von

Reuden Buck,
Aarcn Donat,
Levi Äistler,
Joshua Smith,

Baumeister.
November 14. rq3m

Eine Belohnung.
Eine billige Belohnung wird irgend einer Per-
< verabreicht, welche die Person oder Personen
zeigt, die dem Unterzeichneten, in Nieder-Mil-
d Taunschip, Lecha Caunty, nun schon zum
tten Mal seinen ZeitungS-Kastcn abgerißen ha-
i, dnmit er ibn oder sie gerichtlich belangen
m. Daß die Thäter von de» schlechteste» Meil-
en auf der Erde sind, dies gibt jeder ehrliche
msch gerne zu und daß sie keine M Meilen
zS von dem ..Bullsrock-ramm" wohnen glaubt
ere ganze Nachbarschaft. Hallet daher eure
gen auf sie gerichtet.

Jacob Krauß.
OctoberZl. nq3m

Nachricht
Lird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
Administrator von der Hinterlaßenschaft des

lorbcnen Theodoreßrockman, letzthin
der Stadt Allcntaun, Lecha Caunty, ange-

> worden ist. Alle Diejenigen dater, wel-
noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,

hierdurch aufgefordert innerhalb ti Wochen
«rufen und abzubezahlen, ?nachher werde» die
>nungen in die Hände eines Friedensrichters

Collektiren übergeben wcrden.-Und solche die
! rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
n, sind gleichfalls ersucht solche in»erhalb der
«che» Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Edward S. Scheimer, Adin'oi.
lllentaun, Sep. 26. nqtim

Sehet hier!
>urdon's jährliches Digest, oder die neuen Ge-
der letzten Gesetzgebung, ist soeben erhalten

>«n und zu verkaufen bei
Gnth und Hklfrich.

Erecutors-Verkauf
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Es soll verkauft werden auf öffentlicher Vendu
am Freitag den 30sten November nächstens, um l
Uhr Nachmittags, aus dem Platze selbst, das fol-
gende werthvolle liegende Vermögen, nämlich :

No. I.?Eine prächtige Bauern,
gelegen in Nord-Wheithall Taunschip, Lecha Caun-
ty, in ver Nahe der Egypter Kirche ; gränzend an
Länder von Peter Köhler, Dr. Wm. S. Köhler,
Stephen Säger, Benjamin Breinig und andern,

enthaltend 72 Acker und 115 Rutben, genaues
Maas. Die Verbcßerungen darauf find

Ein zweistöckigt steinern Wohn-

Wagenschoppen, ein
geräumiges zweistöckiges steinern Gebäude, früher
als eine Distillery benutzt, gegenwärtig wird Wol-
le darin gekartet, nebst andern nöthigen Außenge-
bäuten-«ine Wassergewalt, hinlänglich für leichte
Maschinen zu treiben, alo Kartmaschinen u.f. w.,
ohngefähr 5 Acker sind Wiesen, 3 Acker mit schwe«
rem Holz bewachsen, der Rest ist gntcs Bauland
in hohem Culturstande, und in guten Fensen. ?

Es ist auch ein guter Baumgarten darauf ?die
Copley Creek und die Jronton Niegelbahn laufen
beide durch das Land.

No. 2>?Ein Strich Holzland,
gelegen im nämlichen Taunschip, gränzend an Län-
der von Scheidy und Clauser, M. Frantz und
andern, enthaltend 5 Acker und !07 Ruthen.

Es ist da« hinterlaßene liegende Vermögen des
verstorbenen PeterKern, letzthin von besag-

tem Tauuschip und Caunty.
! Dle Bedingungen am Tage des Verkaufs von

Edward Kohler, Executor.
! November l-t. nq3m

S ch ä ybarco

Stadt - Eigenthum
Auf öffentlicher Bend» zu verkaufen.
Auf Samstags den l sten December, um t Uhr

des Nachmittags, s»U am Gasthause des Chas,
H a g e n b u ch, in der Stadt Allentaun, das
nachfolgende beschriebene Eigenthum, ehedem des
verstorbenen Edward M. Wieder, auf öffentlicher
Vendu verkauft werden, nämlich :

Eine schätzbare Lotte Grund,
, gelegen in ?ü.Zttaße in besagter Stadt,

und ist begränzt wie <u»lichöstlich durch
eine Lotte des Allen A. Hube», westlich durch eine
Lotte des William Schäffer, südlich durch eine
öffentliche Alle? und nördlich durch die Walnuß
Straße; enthaltend in Front an besagter Straße
2t> Fuß und in der Tiefe 230 Fuß, Tie Ver-

Ein gutes zweistöckiges backstei-,
! nevneü Wohnhauö,

andern nothwendigen Außenge-

Iböupen ?ach befinden sich von den besten Frucht-
! bäumeh darauf.
' Es ist dies heirlicheS und wciihvolleS Eigen-

tbnm ?alles ist in guter Ordnung?und Kauslu-
nen.

Die Bedin ungen am Verkaufetage und Ar s
Wartung von

Martin Kemmerer,
Henrn Wieder,

Agenten für EharleS Bader.
November 14. na3m

allgemeinen Auswahl der besten alten Stock Ci-
garren, Eavcndisch und Rauch Tabak, welches
alles fie zum Verkauf ausbieten in ihrem Store,
Nord Siebente Straße, Allentaun, Pa., für Baar-

Cdarlc,' ?l. und Söhne.
Ort. 10. nq3m

Clsaks! Clmiks! Clotiks!
De? Unterzeichnete bittet um Erlaubniß dem

Publikum anzuzeigen, daß er soeben von Neuyorl
Qas schönste, beste und größte Assor-

tement Tuch-CloakS,
> erhalten hat, welches aus dieser Seite von Neuyork

und Philadelphia gesunden werden kann?welches
l Alles verkauft wird an Preißen, wie das Volk es
' wünscht.?Rufet an und urtheilet für Euch selbst,

A C. Lurdge.
Ortober 10.

" '

nqbv

! verkaufen.
k Die Druckerei zum ?LechaCaunty Pa-

triot" wird hierdurch durch Privat Handel zum
Verkauf angeboten. Dieselbe kann mit oder ohne

, cen Buchstohr, und mit und ohne die Rechnungs-
bücher gekauft werden. Die Bedingungen sollen
vorthcilhast für den oder die Käufer gemacht wer-
den?und es steht daher für irgend junge Herrene eine herrliche Gelegenheit offen eine solche die

» man sicher nicht alle 1(1 Jahre finden kann. Man
> rufe daher bald an bei

Guth und Helfrich.

5 Dividend-Nachricht.
z Bank von Catasauqua. No?. v,
e Die Direktoren der Bank von Catafauqua ha-
, ben heute einen halbjährlichen Dividend von vier
e Prozent aus den Capitalstock erklärt, zahlbar aus

Anspruch.
6- Horn, jr., Casstrer.

Catasauqua.Nov. 14,1860. nq3m

Ein Lehrjunge.
! Sin Junge von 15 oder mehreren Jahren, der

- wünscht das Drucker-Geschäft zu erlernen, findetn ein« angenehme Stelle wenn er sich sogleich meldet
In der Druckerei zum

Lecha Caunty Patriot.

Schä tzdares
Grund Cigeuthum

Durch Privat Handel zu verkaufen
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine

Schätzbare Grundlotte
durch privat Hantel zum Verkauf an. Dieselbe
ist gelegen i» Sud« Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty ; gränzend an Länder von Daniel Bich,
Henry Dorney, an die Evangelische Kirchenlotte,

David Mertz u. s. w.; enthaltend 2U Acker und
9 Ruthen, vom allerbesten Bauland. Daraus
ist errichtet

Ein zweistöckigtes steinernes
Wohnha n s,
angebauten zweistöckigten Kü-

che, .in Främ Waschhaus, eine Schweizer-Scheuer,
der untere Theil Stein und der obere Holz, mit
einem angebauten Främ WagenhauS, ein Främ
Tchweine-Stall, und überhaupt alle nöthige Aus-
sengebäute. Es befindet sich gleichfalls eine der
allerbesten Springen darauf, so auch zwei Brun-
nen, der <ine am Haus mit einer Pumpe daiin,
und der andere an der Scheuer. Auch befindet
sich allerlei Obst auf dem Eigeivthum.

Ts ist dies überhaupt eine der schönsten und be-
sten Lotten Grund im Caunty, und liegt an einer
öffentlichen Straße, und ganz nahe dem schönen
Fluß, der Cederkriek.

Kauflustige werden wohl thun bald anzusprechen,
indem solch herrliches Eigenthum nur selten im
Markt gefunden wird. Das Nähere bei

Salomon Butz.
Oktober 24. nq3m

Auction! Auction!
Es soll aus öffentliche Auction durch den

Unterzeichneten, in der Stadt Emaus, Lecha Caun-
ty, verkauft werden, auf Samstags den !7. und
Listen November, und am lsten, Bten und Lösten
December (zweite Christtage,) nächstens ?der Ver-
kauf an den Oc'ober Tagen um ll)Uhr Vormit-
tags anfangend?nämlich -

Der ganze Stock Stohrgüler des Unterzeichne-
ten, ohne Rückhalt, bestehend aus einem großen
Assortemcnt Tuch, schwarze und fäney Caßimeres,
SattinctlS, Dweeds, Jeanes, Velvets, seidene und

anderc Destings, fertige Kleiner, wollene und Flan-
nel Unterhemde und Untcrboscn, SchawlS, wollene
und baumwollene Strümpfe, und ein großes As-
sortement von seidene und fäney Alpaeas, Seiden,
Delains, GinghamS, Prints, Checks, Tickings,
leinene und baumwollene Tischtücher, MuslinS,
Cambries, u. s. w,, auch Schuhe, Stiesel, Hüte,
Kappen, Spiegel, Lederwaaren, ein vollständiges
Assoitnnent Harle - Waaren, Hclzwaaren, eine
große Lot Zinnwaaren, ein.' Lot Salzsäcke, Tisch-

tie Lädies, w?nn sie Bargains machen wolle», be-
sonders in Alpaeeas, Muslin Delains, u. s. w.

Die Bedingungen an den Tagen des Beikaufs
und Aufwallung durch

I. H. Erdman.
N. B.?Auf und nach dem lsten November

nächstens, wird der Unterzeichnete für Bargeld an
Kosten verkaufen.

I. H «e.
OctvbcrZl. rqZm

CharSes.yurkucft
Großverkaufs Äleiderhandler,

?t» No. 608 Ehesnut Straße

Scp't. W.
'

nqNM

Groceriin u. j

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlaßenschast des
verstorbenen George Schick, letzthin von
Weisenburg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind
hierdurch aufgefordert innerhalb K Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben iniigen. sind eben-
falls ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeit-
raum wohlbestätigt einzuhändigen an

Sept. 26. nqkm

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher d«r

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalten
und positive an Philadelphia Preisen zu verkaufen
bei Guth u. Helf« ich.

Änyrgailj! 34.

Neue Stohr - Güter!
Am Stohr ron ?. 7. B u r d g e, drei Tkllr.n,

unterhalb dem Zlllen-dause, oder zwischen dem Marl!
Liereck und I. B. Moser'« Xrotheke, Allentaun.

sich Mst,u urtheil»n.
Ladies'Dreß-Güter.

und figuririe Seiden, Zaner?? Dreß-Seiden von der
schönsten ?lrr. Tuch Düster« von rerschiedenen StoleS
und Preisen : Stella und andere SchawlS r«n alle»

Manlls- G ü t e r :

führen.
<snrpets ttnd Weltlich,

Groi errits'
Kaffee, verschiedenen Sorten. ZI?«. Zucker, Svrup«
MolasseS und anderer, »nd aN>S was unter dem Ra-

saiL!
lSemahleneS ?iverr»el Sal, i» Säcken und bei« Bü-
schel, feines Aschion bei der Ouantrlät »der w klo-
nen Dairo-SScken.

I. T. Burdge.!

Heiraths-Wegweiser.
Ein neues Buch durch

Will ia m oun g, >l. l?.

Dieser geheime Leitfaden zur Court-
schip, Liebe und Heirath, mit dm zu»
fälligen Krankheiten der Jugend,
de» Mittel-Alters und des Alters
selbst, gibt zugleich Licht und Schat-

ten von dem verheiratheten Lebe», den Freuden
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verheirathete Men-
schen, oder solche die zu heirathen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll von
Stich«« und gibt Ausschluß über Geheimni?, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß btlm
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Cople (25 Cents eingeschloßeo)
an Dr. N?illiam

«rrit 2?! l««>' n->IA

z>Bo. in i.ivk srnciK.
lSt ><s IBS .>l»rliet, tirsl

ltlilttt-S tt.
2S. IBSO. ,

Amerikanif ch e

Farbe-und Colar Werken
In Allentaun, Pa .

Breinig und Brud»r, Manusaktuiisten von
Bleiweiß, Zinc White, Chrome Grün und Gelb,
Chinese- und Prusfian Blau, Umber, Sienna,
Spanisch Brown, Venetian Roth, OchreS, ic. »c.

AechteS Lecha Chemical Grün,
Aechte« Lecha Metalie Braun. »

Pebbel Brillen.
Au verkaufen bei dem Unterzeichneten, No. 23,

East Hamilton Straße, In Allentaun, für SZ.tlll
?die nämlichen die auSgrkrämert werden an S 5
das Paar.

Charleö S. Massey.

Marin or - Hof!!
Alle Sorten Grabsteinen, Monumenten, Figu-

ren, >c. >c. billig und kunstgerecht, bei
G. Z u >i k c r,
Bildhauer aus Europa,

Weft-panntton Sit., gegenkber Hotel,

Apr» Y. nqkM

Bierhefe.
Frische Bierhefe ist zu jeder Zelt zn haben bet

TVilliam «Vbrrly.
Allentaun, Oct. nqbv

U>!tM - W
Eine hccrlichc Auswahl Wand-Papier?die al-

lergrößte, schönste und wohlfeilste die je tn Alkn-
taun war, soeben erhalten und wieder zu verkau»
fen bet G u t h L. H e l s r i chs.


